
FINSTERBACHKurierFINSTERBACH
EIN MITTEILUNGSBLATT DER GEMEINDE ALTHEGNENBERG-HÖRBACH, DER KIRCHEN, VEREINE, FEUERWEHREN, SCHULE, DES KINDERGARTENS UND

SONSTIGER ORTSANSÄSSIGER ORGANISATIONEN.
DIESES MITTEILUNGSBLATT IST KEIN AMTSBLATT IM SINNE DER KOMMUNALRECHTLICHEN VORSCHRIFTEN. - FÜR BEITRÄGE (TEXT UND BILD)

IN DIESER INFORMATIONSSCHRIFT SIND DIE GENANNTEN GRUPPIERUNGEN SELBST VERANTWORTLICH.

Heft 257/72 - Juli 2022

Liebe Alt- und Neubürger,
unser Altbürgermeister und Ehrenbürger Helmut Hilscher hat nach jahrelan-
gem Sammeln von Postkarten, Bildern und sonstigen wertvollen Unterlagen 
nun ein weiteres Buch fertiggestellt.

Rund 100 Seiten sind es geworden:
„Eine Zeitreise durch die Geschichte von Althegnenberg und Hörbach“

Die Herstellungskosten ohne Spenden durch Dritte sind sehr hoch (zwischen 
5.000 bis 10.000 Euro) und werden von ihm selber getragen.

Einige Druckereien und Verlage waren noch teurer und die farbige Aufma-
chung ist viermal teurer als schwarzweiß. Daher kann ein Buch für 45,- Euro 
erworben werden, was sich allerdings demjenigen, der sich für die Geschichte 
unserer Gemeinde interessiert, sicher auch lohnen wird. Es ist eine einmalige 
Gelegenheit als Ergänzung zu den vorhandenen Büchern über die Gemeinde 
Althegnenberg.

Das Buch kann im Rathaus Althegnenberg und erstmalig auf dem Dorffest am 
23.07.2022 in der Gemeindebücherei gekauft werden. 

Girokonto und 
Kreditkarte 
ein Jahr kostenlos!

Wechseln Sie jetzt zur Sparkasse –  
ganz einfach mit dem bequemen 
Kontowechselservice – und sichern 
sich das Girokonto Ideal Premium  
inklusive Mastercard Gold  
(Kreditkarte) ein Jahr kostenlos! 
 
 
 
 
 
 
Alle Infos in einer unserer Filialen oder 
unter sparkasse-ffb.de/wechseln

Kontowechselservice_91,5x130_GA_LAYOUT  26.04.2021  11:36  Seite 1

Für sein ehrenamtliches Engagement 
bedanke ich mich recht herzlich bei 
Helmut Hilscher sen. und wünsche 
allen Käufern viel Spaß mit der span-
nenden Lektüre aus der Vergangen-
heit unserer Gemeinde.

Mit freundlichen Grüßen

Rainer Spicker
Erster Bürgermeister

plus!
LÄCHELN

STEUERN

Mörtl & Wende Steuerberatungsgesellschaft mbH  
Fürstenfelder Str. 17 | 82256 Fürstenfeldbruck 
Telefon: 08141 / 225 32 - 0 | mail  @  moertl-wende.de         www.moertl-wende.de

Kompetente Steuerberatung  
für Privatpersonen & Unternehmen. 
Zeitnah, freundlich, zuverlässig. 
+  Jahresabschlüsse & Steuererklärungen 
+  Buchführung & Personalwesen 
+  Zukunftsorientierte Beratung für  
 betrieblichen und persönlichen Erfolg

Kostenloses 
Erstgespräch: 
Gleich anrufen!
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Augsburger Straße 6
82278 Althegnenberg
Telefon: 0 82 02 - 80 39
Fax: 0 82 02 - 88 68
Internet: www.althegnenberg.de
Email: info@gemeinde-althegnenberg.de
Dienstag: 16:00 bis 19:00 Uhr 
Freitag: 08:00 bis 11:00 Uhr

Bücherei im (Rathaus)
Öffnungszeiten:
Dienstag von 16:00 bis 18:00 Uhr 

weitere Informationen unter:
www.biblino.de/althegnenberg

Großer Wertstoffhof - Althegnenberg
Telefon: 0 82 02 - 86 78

Öffnungszeiten:
Montag: 17:00 bis 20:00 Uhr
Mittwoch: 09:00 bis 12:00 / 14:00 bis 18:00 Uhr
Samstag: 08:00 bis 12:00 Uhr

Verwaltungsgemeinschaft Mammendorf
Augsburger Straße 12
82291 Mammendorf
Telefon: 0 81 45 - 84 - 0
Montag bis Freitag: 08:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag: 14:00 Uhr bis 18:30 Uhr

Katholisches Kinderhaus
St. Johannes Baptist
Bgm.-Widemann-Straße 12
82278 Althegnenberg
Telefon: 0 82 02 - 90 49 - 579
Fax: 0 82 02 - 90 49 - 599

email: info@kinderhaus-althegnenberg.de
www.kinderhaus-althegnenberg.de

Öffnungszeiten Praxis-Infos Termine Juli 2022

Rathaus Althegnenberg Physio-Fit-Center Aurich

Münchener Straße 21
82278 Althegnenberg

Telefon: 0 82 02 - 46 33 532

Anmeldung:
Mo-Do 09:00 - 12:00 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr

Fr 09:00 - 13:00 Uhr
www.physiofi t-aurich.de

Do is wos los!

 15. Fr 20:00 Uhr Stammtisch, Bund Naturschutz

 16. Sa 14: 00 Uhr Ausfl ug Landjugend a. d. Tegernsee

 21. Do 19:30 Uhr Gemeinderatssitzung, Pfarrheim 

 29. Fr 19:00 Uhr Taizé - Gebet, Pfarrkirche AHB

2003

Stammtisch 

der Oldtimerfreunde fi ndet jeden

1. Mittwoch im Monat

in der Waldgaststätte statt.

Nähzirkel
Jeden 2. Donnerstag im Monat

treffen wir uns ab 19:00 Uhr
im Pfarrheim

Physiotherapie - Gymnastik - Fitnesstraining

Am Neubruch 36 - 82278 Althegnenberg
www.resilienz-praxis.com

Telefon: 0157 - 74 22 16 59

Termine nach Vereinbahrung

Praxis für Resilienz - Sabine Hempel-Taschner
Heilpraktikerin für Psychotherapie

E-Mail für Ihre Beiträge: 
h.geiring@me.com

Familienstützpunkt VG Mammendorf

Anmeldung unter:

www.brucker-forum.de

Infos: familienstuetzpunkt@brucker-forum.de

Jahnweg 7 (1. Stock)
82291 Mammendorf - Telefon: 0160 - 966 844 86

Öffnungszeiten: 
   Montag von 15:00 -18:00 Uhr und
   Freitag von   09:00 -12:00 Uhr

 02. 07. 14:00 Uhr  Märchen für Mutige
    Althegnenberg im Wald  
    Familien mit Kindern ab 7 Jahren

 10. 07. 10:00 Uhr  Familienyoga
    Althegnenberg, Überbau  
    Familien mit Kindern ab 3 Jahren

 24. 07. 10:00 Uhr  Familienyoga
    Althegnenberg, Überbau  
    Familien mit Kindern ab 3 Jahren

 30. 07. 14:00 Uhr  Märchenzeit im Wald
    Hörbach, Mitterweg 6  
    Familien mit Kindern ab 4 Jahren

Dienstag, den 19. Juli 2022 um 19.30 Uhr 
im katholischen Pfarrheim Althegnenberg.

Wir wollen unser Sommerfest feiern!
„Bausteine der Hoffnung“

 Für das gemeinsame Mahl davor 
darf jeder was beitragen.

 Wir freuen uns auf Euer Kommen.

 Euer Team

Ökumenischer Frauentreff Althegnenberg

Kaffeetreff im Pfarrheim

Donnerstag, den 7. 7. 22 um 14:00 Uhr
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E-Mail für Ihre Beiträge: 
h.geiring@me.com

Wir
gratulieren!

Als Erster Bürgermeister durfte ich wieder unseren Gemeindemitgliedern zum Geburtstag oder Hoch-
zeitsjubiläum gratulieren und eine kleine Aufmerksamkeit* überreichen. Ich wünsche allen Jubilaren 
alles Gute, Glück und weiterhin viel Gesundheit.

*Aufmerksamkeiten gibt es ab 
dem 75. Geburtstag und nur 
wenn gewünscht

Die Gemeinde Althegnenberg gratuliert recht herzlich zum Jubiläum:

� Alfred Stadler zum
 75. Geburtstag
Für den weiteren Lebensweg wünschen wir alles Gute 
und viel Gesundheit.

Am Freitag, den 20. Mai fand die  Jahreshaupt-
versammlung der Bund Naturschutz Ortsgruppe 
Althegnenberg-Hörbach im „Überbau“ statt. Ver-
bunden mit der JHV waren Vorstandswahlen, die 
coronabedingt 2021 nicht turnusmäßig durchge-
führt werden konnten. Der offi ziellen Einladung 
an die 86 Mitglieder aus der Ortsgruppe folgten 
13 Personen. Zur Leitung der Wahl war als Vertre-
tung der Kreisgruppe Fürstenfeldbruck der stell-
vertretende Vorsitzende Herr Claus Ehrenberg mit 
anwesend.
Nach den Berichten des Ort-Vorsitzenden und 
der Kassiererin kam es zur Aussprache zu den 
Berichten mit anschließender Entlastung der 
Vorstandschaft. In der anschließenden Vorstands-
wahl unter Leitung von Herrn Ehrenberg wurden 
der bisherige 1. Vorstand, Karl Schleich und der 2. 
Vorstand, Wolfgang Friedl in ihren Positionen ein-
stimmig wieder gewählt. Die Wahl für das Amt der 
Kassiererin fi el auf Barbara Sandmeir. Zur Schrift-
führerin wurde Marianne Dunkel gewählt. Die bis-
herige, langjährige Kassiererin Anette Fork bleibt 
dem Ortsvorstand als Beisitzerin erhalten.
Neben dem satzungsgemäßen Pfl ichtprogramm 
konnten im Rahmen der JHV auch BN-Mitgliedern 
geehrt werden, die über 40 oder sogar schon über 
50 Jahre dem Verein die Treue halten und damit 
schon vor Gründung der Ortsgruppe (1984) Mit-
glieder des BUND Naturschutz in Bayern e.V. ge-
worden sind.
Mit dem Vereinsabzeichen in Gold für 50-jährige 
Mitgliedschaft wurde die Gemeinde Althegnen-
berg, vertreten durch den 2. Bürgermeister, Herrn 
Ludwig Schmid ausgezeichnet.
Das silberne Vereinsabzeichen für 40-jährige Mit-
gliedschaft ist für 7 Mitgliedschaften zu vergeben. 
Vier dieser Auszeichnungen konnten bei der JHV 
direkt Toni Drexler, Jakob Drexler mit Gabriele 
Bergmair-Drexler, Gabi Sandmeir und Barbara 

BN Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahlen

� Manfred Christoph zum
 85. Geburtstag
Der Musikverein Althegnenberg gratulierte seinem 
langjährigen Vereinsmitglied Manfred Christoph zum 
85. Geburtstag und wünschte ihm mit einem Ständ-
chen Alles Gute!

Der Musikverein AHB gratuliert:

Sandmeir übergeben werden. Die drei noch aus-
stehenden Ehrungen werden bei persönlichen 
Treffen überreicht werden.
Darüber hinaus erhielt Karl Schleich das Vereins-
abzeichen in Gold für seine 25-jährige Tätigkeit 
als 1. Vorstand der Ortsgruppe Althegnenberg-
Hörbach.

Weitere Informationen und aktuelle Termine sind 
über die Internetseiten der BN-Kreisgruppe FFB, 
die auch die Ortsgruppen beinhalten erhältlich 
http://www.fuerstenfeldbruck.bund-naturschutz.
de .

Der Obst- und Gartenbauverein
Althegnenberg/Hörbach gratuliert:

� Josefi ne Mayer zum
 85. Geburtstag

Der OGV gratulierte dem Geburtstagskind ganz herz-
lich und überbrachte eine wunderschöne Pfl anze.
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde Mering Juli 2022

Soweit die aktuellen Verordnungen es zulassen fi nden die Gruppen und Kreise unter Vorbehalt statt. 

Bibelgesprächskreis
12. 07. 2022 19:30 Uhr
Martin-Luther-Haus, Martin-Luther-Str. 1, Mering

Frauengesprächskreis
07. 07. 2022 15:00 Uhr
Martin-Luther-Haus, Martin-Luther-Str. 1, Mering

Gerne können Sie sich auch im Pfarramt informieren, ob die Veranstaltung stattfi ndet. Telefon 08233/9653

Bergkapelle, Althegnenberg

Sonntag
10. 07. 2022 10:00 Uhr Abendmahlgottesdienst mit
  Pfarrerin Wagner

Sonntag
24. 07. 2022 10:00 Uhr Gottesdienst mit
  Prädikant Schweinberger

Der Mai gilt im katholischen Kirchenjahr 
traditionell als Marienmonat. Auch in Hörbach 
wurde der Gottesmutter Maria gedacht und am 
Marterl der Familie Kaindl/Böck eine Maian-
dacht mit Pfarrer Anton Brandstetter gefeiert. 
Bei wunderschönem, sonnigem Wetter kamen 
die Gläubigen und insbesondere auch die 
diesjährigen Kommunionkinder zusammen, um 
an der Andacht teilzunehmen. Die musikalische 
Umrahmung übernahmen die „Hörbacher 
Rassoräuber“.
Pfarrer Brandstetter erklärte dabei den Kindern, 
dass besonders Menschen, die Kummer haben 
oder in großer Not sind, zur Gottesmutter Maria 
beten. Dies könnten auch sie selbst machen. 
Mit all den Sorgen und Nöten könnten sie zu 
Maria kommen. Sie können beispielsweise 
beten, wenn sie traurig seien, wenn sie allein 
seien, wenn sie Streit hätten, wenn sie die Hilfe 
Mariens bräuchten, am Morgen, am Abend oder 
einfach zwischendurch! Aber auch wenn man 
sich freue, könne man Maria mit einem Gebet 
danken.
Maria will uns wie eine gute Mutter in unserem 
Leben helfend zur Seite stehen.

Traditionelle Maiandacht in Hörbach

Hier meldet sich die Seniorengymnastik 
Herren Gruppe des SVA Althegnenberg.

Was viele vielleicht noch nicht wissen - Gymnastik 
machen wir im Winter an den Freitagen um 18.00 
bis 19.00 Uhr in der Halle des Sportzentrums. Im 
Sommer starten wir jeden Freitag um 16.00 Uhr 
am Parkplatz Sportzentrum zu einer Radtour bis 
ca. 18.00 Uhr (ca. 30km lang). Falls noch mehr 
Herren Interesse haben mitzufahren bitte bei
mir melden!

(Eike Romeis, Tel.08202 5219990)

Danke!

Seniorengymnastik
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Katholisches Pfarramt, St. Johannes Baptist
Hochdorfer Str. 1  -  82278 Althegnenberg  Telefon 08202-8256

Voraussichtliche Gottesdienstzeiten für Juli 2022

ALTHEGNENBERG  

So.  03. 07.   10:00 Uhr Pfarrgottesdienst

So.  10. 07.   10:00 Uhr Familiengottesdienst mit Überreichung  
    der Firmurkunden

So.  17. 07.   10:00 Uhr Pfarrgottesdienst

So.  24. 07.   10:00 Uhr Pfarrgottesdienst

Sa.  31. 07.   10:00 Uhr Pfarrgottesdienst  

HÖRBACH  
So.  03. 07.  08:30 Uhr Pfarrgottesdienst

So.  17. 07.  08:30 Uhr  Festgottesdienst zum 100-jährigen Bestehen   
    des Schützenvereins „Eichenlaub“ Hörbach

Sa.  23. 07.    17:30 Uhr Vorabendmesse

Hinweis:   Am Montag, den 4. Juli, fi ndet im Pfarrheim Althegnenberg
  der monatliche Bibelkreis für die ganze Pfarreiengemeinschaft statt.

Die Redaktion des

Finsterbach-Kurier

erreichen Sie

unter folgender E-Mail:

h.geiring@me.com

Reihe vorne (von links nach rechts):  Alisia Schoenau, Katharina Niedermayr, Nicole Ring, Hannah Glas, Magdalena Namyslo, Josephine Thielsch,  
 Julia Berghammer

Reihe hinten (von links nach rechts):  Nikodem Babecki, Conor Murphy, Paul Pröbster, Julian Kolbe, Leon Kollmann, Sina Helfer

Bildrechte: Christoph Feuerstack

„Wie die Sonne, so hell, wird das Leben, wenn man Jesus kennt“ – so hieß es 
in einer Liedzeile zur Feier der Ersten Heiligen Kommunion am vergangenen 
Sonntag (15.05.2022) für unsere fünf Kommunionkinder aus Hörbach. Und 
tatsächlich strahlte an diesem Ehrentag auch passend die Sonne vom blauen 
Himmel.
Mit Herrn Pfarrer Anton Brandstetter und den Kommuniongruppenmüttern 
hatten sich die drei Mädchen und zwei Buben bereits mit viel Freude neben 
ihren Religionsstunden in der Schule auch in verschiedenen vorangegange-
nen Gruppenstunden auf diesen großen Tag vorbereitet.
Die Kinder feierten nun zusammen mit den Eltern, Verwandten, Freunden und 
der Pfarrgemeinde Hörbach in einer großen Gemeinschaft den festlichen Got-
tesdienst in der Pfarrkirche St. Andreas. Musikalisch unterstützt wurden sie 
dabei von den Sängerinnen und Sängern des Liederkranzes Althegnenberg 
unter der Leitung von Nikola Wex.
In einer gemeinsamen abendlichen Dankandacht sagten die Kommunion-
kinder aus Hörbach und Althegnenberg in der Pfarrkirche in Althegnenberg 
allen DANKE, die ihnen geholfen hatten, sich auf dieses Fest vorzubereiten. So 
wurde der Tag besonders festlich und zu einem besonderen Ereignis für alle.

Simone Schmid
Pfarrgemeinderat Hörbach

„Jesus – du bist unsere Sonne“ – Erstkommunion in Hörbach am 15.05.2022

Am 15.05.2022 feierten 13 Kinder in einem 
feierlichen Gottesdienst ihre Erstkommunion in 
der Pfarrkirche Althegnenberg. Bei traumhaft 
schönem Frühsommerwetter strahlten Kinder 
und Sonne um die Wette. Ein herzliches Dan-
keschön im Namen aller Kommunionseltern an 
alle, die zum Gelingen dieses besonderen Tages 
beigetragen haben.
(Nicola Niedermayr)
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LANGE
ZINSSICHERHEIT
Die Allianz Baufinanzierung bietet
Zinsfestschreibungen bis zu
40 Jahren mit hoher Flexibilität an.
Reden Sie mit uns über Ihre Pläne.

Obermaier und Müller OHG
Generalvertretung der Allianz
Gewerbegrund 6
82272 Moorenweis
obermaier.mueller@allianz.de
www.Allianz-Obermaier-Mueller.de
Telefon 0 81 46.13 99
WhatsApp 0 81 46.13 99

Besuchen Sie
unsere Homepage

– –

82278 Althegnenberg - Münchner Straße 21 - Tel.: 0 82 02-46 33 532

Mo-Do 09:00 - 12:00 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr  �  Fax: 08202-6939917

Physiotherapie
Lymphdrainage
Massage
Gymnastik
Fitnesstraining

Physio-Fit-Center Aurich     
�

�

�

�

�

Anmeldung:

E-Mail: physiofi t.ahb@gmail.com  �  www.physiofi t-aurich.de

E-Mail für Ihre Beiträge:
h.geiring@me.com

Andreas Rasch
Inhaber

Althegnenberger Straße 6 • 82278 Hörbach
Telefon 0 82 02 / 12 18 - Fax 0 82 02 / 16 62

Mobil 01 72 822 12 18
eMail: rasch.automobile@gmx.de

E-Mail für Ihre Beiträge:
h.geiring@me.com
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Gasanlagen - Autohandel - Tankstelle - Shop
Werkstattangebot

Shop: Mo. bis Sa. 6:00 bis 20:30 Uhr
 Sonntag: 8:00 bis 11:00 Uhr

Münchener Straße 21 - 82278 Althegnenberg - Tel.: 08202/9053805 - www.kfz-schneider-mahl.de

Werkstatt: Mo. bis Fr. 7:30 bis 18:00 Uhr
 Samstag: 8:00 bis 12:00 Uhr

Unsere Ö�nungszeiten:

l	KFZ-Reparaturen aller Marken
l  Fachbetrieb für Hybrid und
 Elektrofahrzeuge 
l  Gasanlagen - Einbau und Wartung
l  Haupt- und Abgasuntersuchung
l  Steinschlagreparatur 
l  Tuning

l  Reifenreparatur
l  Inspektionen
l  Elektronische Achsvermessung
l  Klimaanlagenwartung
l  Reifenservice
l  Reifeneinlagerung

E-Mail für Ihre Beiträge:
h.geiring@me.com

Hier lernste 
was

fürs Leben!

Montessori-Pädagogik
von der Grundschule 

bis zum Abitur*!
1-10. Klasse im Haus

*11-13. Klasse an der 
MOS München

Montessori-Schule Günzlhofen
www.montessori-ffb.de

Schulstraße 11 | 82294 Günzlhofen | Tel. 08145 468

was
fürs Leben! 1-10. Klasse im Haus

*11-13. Klasse an der 
MOS München

Montessori-Schule Günzlhofen
www.montessori-ffb.de

Schulstraße 11 | 82294 Günzlhofen | Tel. 08145 468

Nächster Redaktionsschluss, Ausgabe August-September 2022
ist der 04. Juli 2022 um 12:00 Uhr

Gasthof
„Alter Wirt“

Pächter: Ivo Opacak

Telefon: 08193-7454

Bayerische, Kroatische und Saisonale Spezialitäten
wie Spargel,Fisch, Wild, Schwammerlgerichte

und vieles mehr...

Moorenweiser Str. 5
82269 Geltendorf

Der Gasthof
„Alter Wirt“

hat wieder geöffnet und freut sich auf seine 
Gäste.

Rückblick: „Pfl anzentauschbörse 
am 14. Mai im Schulhof“
Auch heuer wieder war das Angebot an Pfl anzen groß. Auch das 
Kuchenbuffet könnte sich sehen lassen. Doch diesmal fehlten die 
Besucher! Am schönen Wetter lag es wohl nicht. Aber vielleicht 
am anderen Veranstaltungsort, der gleichzeitig stattfi ndenden 
Kommunionvorbereitung oder an anderen Vereinsterminen? 
Schade, aber echte Gärtner lassen natürlich nichts verkommen! 

Alle Pfl anzen haben einen Platz in einem Garten gefunden und 
wir freuen uns auf nächstes Jahr.
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Hauptstraße 47  -  82140 Olching
Telefon: 0 81 42 / 2 80 77  -  Fax: 0 81 42 / 2 80 70

Mobil-Telefon: 0172 / 9 81 42 97
E-Mail:  info@rechtsanwalt-dreher.de

www.rechtsanwalt-dreher.de

Familienrecht � Arbeitsrecht (Fachanwalt für Arbeitsrecht)
Erbrecht � Schadenersatzrecht �  Mietrecht, Verkehrsrecht, 

Strafrecht
Zwangsvollstreckung � Insolvenzrecht

Andreas Dreher
Rechtsanwalt

„Nur mit Dir“ – Diözesaner Ministrantentag in Friedberg

Nur mit uns, dachten sich die Oberministran-
tinnen der Pfarreiengemeinschaft Baindlkirch 
und mobilisierten über 40 Ministranten aus 
Althegnenberg, Baindlkirch, Holzburg, Hörbach, 
Mittelstetten und Ried.
Am Samstag (21.05.) war es dann soweit: Nach 
einem kurzen Treffen in Ried ging es in Fahr-
gemeinschaften weiter nach Herrgottsruh, wo 
das Vormittagsprogramm mit vielen verschie-
denen Workshops und Spielen stattfand. Neben 
sportlicheren Aktivitäten, wie dem Bubblesoccer, 

gab es auch kreative und geistliche Angebote, die 
alle ansprachen. Auch für das leibliche Wohl war 
gesorgt und so wurden an diesem heißen Tag alle 
ausreichend mit Getränken versorgt. 
Gegen 13:30 Uhr war es dann an der Zeit, die 
bereits aus dem „Gewänderlager“ geholten 
Ministrantengewänder anzuziehen und sich dann 
auf dem Sportplatz zur Aufstellung für die Prozes-
sion einzufi nden. Nach einigen „La Ola-Wellen“ 
zogen wir mit unserem selbstgebastelten Banner 
und über 2600 Ministranten los in Richtung 

Innenstadt. Hier fand auf dem Marienplatz ein 
Gottesdienst mit Bischof Bertram statt, bei dem 
auch unser Pfarrer Anton Brandstetter als Konze-
lebrant mitwirkte. Gemeinsam wurde gesungen, 
gebetet und gefeiert. 
Abschließend gab es als Belohnung nach einem 
sehr heißen und anstrengenden, aber auch moti-
vierenden und lebendigen Tag noch ein Eis. Zum 
Schluss waren sich alle einig - nur mit uns fi ndet 
der nächste diözesane Ministrantentag statt.

Neue Entwicklung im Abgasskandal
Der Bundesgerichtshof hat in drei Entscheidungen neuesten Datums, d.h. von 
heuer, die Rechte von geschädigten Käufern von Dieselfahrzeugen gestärkt.
In der Vergangenheit war es so, dass eine Vielzahl von Besitzern von Dieselfahr-
zeugen bereits daran scheitern, dass sie im Rahmen ihrer Klage nicht in der Lage 
waren, die Abgasmanipulation so konkret darzulegen, dass das Gericht sich je-
weils bemüßigt fühlte, ein Gutachten einzuholen. Es wurden immer wieder mit 
dem Einwand Klagen abgewiesen, es würde sich um einen Vortrag ins Blaue hin-
ein handeln. Diesem hat der Bundesgerichtshof nun in seiner Entscheidung vom 
08. 12. 2021, Beschluss Az.: VIII ZR 280/20, einen Riegel vorgeschoben.

Es genügt letztendlich, dass der jeweilige Besitzer eines Dieselfahrzeugs darlegt, 
dass eine unzulässige Abschalteinrichtung vorläge, den Beweis hierfür muss er 
jedoch nicht führen. Der jeweilige Hersteller von Dieselfahrzeugen hat insofern 
seinerseits das Gegenteil zu beweisen.

Wesentlich ist auch, dass die bislang vom Bundesgerichtshof angenommene 
3-jährige Verjährungsfrist, laufend ab 2015, nicht bei Käufern von Neuwagen 
Anwendung fi ndet. Es wird insofern verwiesen auf das Urteil des Bundesgerichts-
hofs vom 21. 02. 2022, AZ.: VI AZR 8/21 und VI AZR 57/21. Hiernach greift nicht die 
3-jährige Verjährung wegen unerlaubter Handlung, sondern aufgrund Schadens-
ersatzanspruches gem. § 852 BGB. Hiernach gilt eine 10-jährige Verjährungsfrist.
Derzeit könnten Neuwagenkäufer von betroffenen Dieselfahrzeugen, in Betracht 
kommen u. a. VW, Skoda, Mercedes, Audi, Fiat Wohnmobile etc. noch ab dem Jahr 
2012 ihre Ansprüche mit Erfolg verfolgen. In jedem Falle sollte hierzu natürlich die 
Prüfung durch einen entsprechenden erfahrenen Anwalt erfolgen.

Soweit Rechtsschutz vorhanden, hat im übrigen die Geltendmachung der Scha-
denersatzansprüche unmittelbar durch den Anwalt gegen einen Hersteller dieser 
Fahrzeuge den Vorteil gegenüber Sammelklagen, dass man unmittelbar einen 

Zahlungsanspruch erwirkt. Der Sieg im Rahmen einer Sammelklage hat nur den 
Vorteil, dass dem Grunde nach entschieden wird, dass ein Anspruch besteht. Der 
jeweilige Fahrzeugbesitzer müsste dann den Anspruch gesondert durchsetzen 
bzw. im Rahmen der Vertretung der dortigen Anwälte prüfen lassen und die 
Durchsetzung erreichen.

Im Hinblick auf Erleichterung der Substantiierungspfl icht, wie auch hinsichtlich 
der nun geltenden 10-Jahres-Verjährungsfrist für Neuwagenkäufer sollte die Gel-
tendmachung der Schadensersatzansprüche möglichst bald umgesetzt werden, 
um auch aufgrund zurückgelegter Kilometer die anrechenbare Nutzung so klein 
wie möglich zu halten.

Ihr Rechtsanwalt
Andreas Dreher
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Angekommen in Althegnenberg und HörbachTeil 3

von Toni Drexler

Redaktion: Toni Drexler: Anregungen, Beiträge und Fotos bitte an: toni.drexler@ffb.org

Der Hörbacher Josef Rasch heiratet 1951 Anto-
nie Nothardt die mit ihren Eltern Franz und 
Hedwig Nothardt als Heimatvertriebene 
im November 1945 nach Hörbach kamen. Die 
Nothardt‘s waren Weinbauern in Waltrowitz 
(Südmähren bei Znaim). Auch sie mussten als 

Weinlese Waltrowitz 1943, in der Mitte Franz Nothardt

deutschstämmige Bewohner ihre Heimat ver-
lassen. Wie viele aus dieser grenznahen Region 
zu Österreich kamen sie an den mittleren Lech-
rain (Einige aus Nachbarorten ließen sich in Eg-
ling nieder). 
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Die Versorgung, Unterbringung und Arbeitsbe-
schaffung für die Flüchtlinge verschärften die 
ohnehin prekäre Situation, etwa 32-36 % mehr 
Einwohner hatten die beiden Dörfer zu verkraf-
ten. Das Dorf und sein Sozialgefüge wurden ein-
schneidenden Veränderungen ausgesetzt. Die 
Folgen der eingeführten Zwangsbewirtschaf-
tung bekamen die Hausbesitzer durch zahlrei-
che Wohnraumbeschlagnahmungen, auf die sie 
kaum Ein� ussmöglichkeiten hatten, zu spüren. 
In den kleineren Orten wie Althegnenberg und 
Hörbach wurde eine dreiköp� ge Wohnungs-
kommission aus ortsansässigen Personen be-
rufen, die Unterkünfte für die Flüchtlinge zu 
besorgen hatte. 

Um die Sorgen und Nöte der Neubürger kümmer-
te sich seit 1946 ein Flüchtlingsvertrauensmann, 
der auch Verbindungsperson zu amtlichen Stel-
len war und bei Einquartierungen als beratende 
Kraft gerne hinzugezogen wurde. Der Neubür-
ger Albin Smagon löste in Althegnenberg im 
August 1948 Wilhelm Anderle in diesem Amt ab. 
In Althegnenberg hatte der enorme Zuzug auch 
Auswirkungen auf die Gewerbestruktur, zumal 
die Neubürger entsprechend ihrer beru� ichen 
Vorkenntnisse versuchten, sich selbständig zu 
machen. Die Arbeitslosenzahlen von Althegnen-
berg pendelten Anfang der 50er Jahre um 100 bis 
120 Personen.17 Bis zur Währungsreform kam es 
zu zahlreichen Neugründungen von kleinen Ge-
schäften und Handwerksbetrieben.

Zahlreiche Gemeinden stellten ab 1947 Grund 
zur Verfügung, damit eine gewisse Selbstver-
sorgung gewährleistet war18. Mit großem Fleiß 
entstand auf einer Wiese nördlich von Hörbach, 
unweit des ehemaligen Pestfriedhofs, ein Gar-
ten für Obst und Gemüse. in diesen  Flüchtlings-
gärten war nun erstmals bei uns Schlafmohn zu 
sehen, ein Großteil der Flüchtlinge und Vertrie-
benen stammte aus Mähren, von dort brachten 
sie den Mohnanbau mit. Die Flüchtlingsgärten 
bestanden bis Ende der 1960er Jahre.

Mit der Zeit kamen sich die Zugezogenen und 
die Einheimischen näher, man schätzte den 
Unternehmungsgeist und die Schaffenskraft 
der Heimatvertriebenen, viele konnten sich 
nach Einführung der D-Mark, mit viel Fleiß und 
Nachbarschaftshilfe ein Häuschen bauen. Und 
auch im privaten Bereich kam man sich näher, 
zahlreiche Freundschaften und Ehen entstan-
den zwischen den pauschalierend genannten 
„Flüchtlingen“ und den Einheimischen. 

Seit 1950 wurde der vom „Bund der Vertriebenen“ 
ausgerufene „Tag der Heimat“ begangen. Am 
7.08.1951 erschien im Meringer Anzeiger folgen-
der Bericht:

Nachkriegsnot und langsame Erholung 
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 6) BayHStAM, MArb. LaFlüVerw. vorl. Nr. 7548 (Zahlen, 15.12.1945).
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 11) BAYERISCHES STATISTISCHES LANDESAMT (Hg), Die Vertriebenen in den Stadt- und Landkreisen Bayerns. Ergebnis der Volkszählung am 13.9.1950
  (Informationsdienst, Reihe II/A/2/2) München 1951: der bayernweite Anteil der Vertriebenen an der Wohnbevölkerung lag im Durchschnitt dagegen
  nur bei 21,1 Prozent.

 12) Beiträge zur Statistik Bayerns 171/1, 152-153. 323 BAYERISCHES STATISTISCHES LANDESAMT (Hg), Amtliches Gemeindeverzeichnis für Bayern.
  Volkszählung am 13. September 1950, München 1951, 49-50. Die gerundeten Prozentzahlen wurden aus den Zahlenangaben errechnet.

 13) Alfred Biolek mit Veit Schmidinger: Bio Mein Leben. Köln 2006

 14) nach Aussage von Konrad Wiedmann lebte seine Familie in Haus von Franz Bata in der Oberdorfer Straße.

 15) Christoph Kistler: Ein „normales“ Leben , Hörbach 1991. 

 16) Biogra� e Helmut Hilscher  geb. am 1. März 1941 in Trzynitz Kreis Teschen, jetzt CSR früher Oberschlesien. 2022.

 17) Meringer Anzeiger v. 03.08.1951 u. 02,10.1952.

 18) Angelika Fox: Flüchtlinge und Vertriebene im Landkreis Fürstenfeldbruck, Landratsamt Fürstenfeldbruck, 1998, S. 99.
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Saison-Abschlussschießen
Am 13.05.2022 fand zum Saisonabschluss endlich wieder  das traditionelle 
Abschlussschießen statt. Ausgeschossen wurde wieder der von unseren 
ehemaligen Wirtsleuten Fredi und Silvia gestiftete Wanderpokal, der diesmal 
an Peter Friedl ging, während sich Samuel Braun mit dem 2. und Christina 
Fischer mit dem 3. Platz begnügen mussten. Fredi Lang ließ es sich nicht 
nehmen, den Pokal persönlich zu überreichen.  
Auch der von Luise Friedl gestiftete Wanderpokal wechselte in diesem 
Wettbewerb seinen Besitzer. Diesmal gewann ihn Christine Fischer vor Joe 

Bogen-Sommersaison
Die Termine für die Trainingszeiten während der Sommersaison wurden bereits 
hier im Finsterbachkurier veröffentlicht. Allerdings kann es wegen der gemein-
samen Nutzung des oberen Sportplatzes mit der Fußballabteilung des SVA gele-
gentlich auch einmal zur Verschiebung von Terminen kommen. Daher werden alle 
Interessenten und aktiven Bogenschützen gebeten, sich beim 2.Vorstand David 
Wittchen (tel.  0162/1019306) zu melden, um in die WhatsApp-Gruppe der Bo-
genabteilung aufgenommen zu werden. Dort werden alle Bogenschützen über 
Termin-Änderungen und andere Aktionen zeitnah informiert.
Natürlich wurden rechtzeitig unsere Zielscheiben repariert und auch ein paar neue 
vom BSSB erstanden. Wir freuen uns auf emsige Teilnahme beim Bogentraining.

Lauckner auf dem 2. und Waltraud Nicht auf dem 3. Platz. In der Disziplin KK-
Gewehr konnte Andi Sperl den Wettbewerb für sich entscheiden vor Swen 
Kirsten auf dem 2. und Falk Tier auf dem 3. Platz.
Natürlich erhielt wieder jeder Teilnehmer einen Preis, bevor sich die Abtei-
lungen Luftgewehr und Kleinkaliber bis zum 23.09.2022 in die Sommerpau-
se verabschiedeten.
KEINE Sommerpause gibt es natürlich beim Bogenschießen. Dort freut man 
sich im Gegenteil auf die Sommersaison in der frischen Luft. 

THL Leistungsprüfung Teil 2
Am Freitag, den 27.05.2022 hat auch die zweite Gruppe der Freiwilligen 
Feuerwehr Althegnenberg fehlerfrei das Leistungsabzeichen „Die Gruppe im 
Hilfeleistungseinsatz“ bestanden. 

Nachdem diese Gruppe eine gemischte Gruppe aus unterschiedlichen 
Stufen war, müssen auch Teilnehmer mit niedrigerer Stufe die erhöhten 
Anforderungen meistern. Darunter zählt, dass die Position vor Beginn der 
Prüfung gelost wird. Auch mussten alle eine Truppaufgabe absolvieren. Diese 
Truppaufgaben umfassen das Erklären und ein kurzes Vorzeigen der Geräte, 
wie beispielsweise die korrekte Vornahme der Kettensäge oder dem Aufbau 
des Lichtstatives. 

Der Gruppenführer und der Maschinist erhalten noch extra Aufgaben.
All diese Aufgaben hat die Gruppe fehlerfrei absolviert. Unter den Teilneh-
mern waren auch 2 Kameraden aus Hörbach dabei.

Wir gratulieren folgenden Kameraden zur bestandenen Leistungsprüfung:

 • Andreas Sperl 
 • Florian Brodkorb
 • Andreas Birzele
 • Jakob Kistler
 • Björn Norwig
 • Robin Pradel
 • Robert Schmid
 • Maximilian Stahl

Wieder einmal dürfen wir zwei Kameraden herz-
lich zu einem bestandenen Lehrgang gratulieren. 
Thomas Schmidt und Maximilian Stahl haben am 
20.05.2022 am Lehrgang „Technische Unfallret-
tung aus PKW Grundlehrgang“ teilgenommen. 
Der eintägige Lehrgang war in Moorenweis. Bei 
diesem wurden verschiedene Schneid- und Ret-
tungstechniken bei einem Verkehrsunfall mit 
PKWs erläutert. Außerdem wurden verschiedene 
Gefahren und Risiken aufgezeigt. Am Nachmittag 
durfte das Technische gleich in die Praxis umge-
setzt werden.

Lehrgang THL PKW Grundlehrgang

Auch wollen wir uns herzlich bei der Kreisbrandinspektion für die Abnahme 
der Prüfung, der Gemeinde Althegnenberg für die Verpfl egung hinterher, 
Alexander Selzer und den beiden Kommandanten für die Ausbildung und 
Vorbereitung bedanken.

Du willst auch mal ein Leistungsabzeichen machen? 
Dann komm gerne zu Uns!

Wir für Henaberg

Eure Feuerwehr Althegnenberg
(Maximilian Stahl)

Wir gratulieren den beiden zum bestandenen 
Lehrgang.

Wir für Henaberg

Eure Feuerwehr Althegnenberg
(Maximilian Stahl)
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Ausfl ug des
LIEDERKRANZES ALTHEGNENBERG an den schönen Bodensee

Strahlend sonniges Reisewetter, ein voll besetzter Rei-
sebus, gute Laune und immer ein fröhliches Lied auf 
den Lippen.
So starteten Sängerinnen und Sänger, passive Vereins-
mitglieder und Freunde des Liederkranzes Althegnen-
berg am 14. Mai um 7 Uhr morgens zum traditionellen 
Vereinsausfl ug mit dem Reiseziel Bodensee – Meers-
burg.
Die Reise hatte wieder unsere Petra Lang mit viel En-
gagement und Liebe bis ins letzte Detail geplant und 
vorbereitet und uns so einen perfekten Reisetag orga-
nisiert.
Die Reiseleitung hatte Maria Widemann, unsere Vor-
sitzende vom Vorstand persönlich übernommen und 
sie hatte uns den Tag über mit einem präzisen Zeitma-
nagement, vom Startpunkt in Althegnenberg aus gut 
an unsere Reiseziele und wieder nach Hause gebracht.
So verlief die Fahrt über Landstraßen zur A96 Richtung 
Lindau, bis wir nach ca. eineinhalb Stunden Fahrt am 
Rastplatz Winterberg zur ersten Brotzeit und Stärkung, 
für den Busfahrer und natürlich auch für die Fahrgäste 
anhielten.
Danach ging es weiter zu unserem ersten wichtigen 
Zwischenziel, nach Immenstaad in die Kupferbergstra-
ße, wo wir unseren ehemaligen Pfarrer Herrn Hochwür-
den Franz Kratzel von seinem Domizil am Bodensee 
abholten.
Das Begrüßungslied für unseren Pfarrer hatten wir auf 
der Fahrt dank der leidenschaftlichen Chorprobe im Bus, 
die natürlich unsere Chorleiterin Nikola Wex durchge-
führt hatte, einstudiert. Die Melodie war jedem bekannt 
und der Text leicht zu merken …. wir hatten ja, immer-
hin während der Busfahrt 90 Minuten Zeit dazu…. und 
so wurde das Lied auch ein voller Erfolg und rührte un-
seren Franz Kratzel zutiefst.
Nun war die Reisegesellschaft komplett und so steuer-
ten wir unser erstes Besichtigungsziel, die barocke Wall-
fahrtskirche Birnau an. Vor der Kirche entstand auch das 
gemeinsame Gruppenfoto, mit einer herrlichen Aus-
sicht über den Bodensee bis hinüber in die Schweiz. Das 
Innere der barocken Wallfahrtskirche Birnau, mit ihrem 
gotischen Gnadenbild und den zahlreichen Heiligenfi -
guren namhafter Meister, erschloss uns dann in einer 
mit vielen Erzählungen geschmückten Führung Pater 
Konrad Schultis.

Nach der Kirchenführung ging es dann weiter zum Mit-
tagessen, das im Gasthof Sternen in Mühlhofen schon 
vorbestellt war. Hier genossen wir auch das gemütliche 
Miteinander, bei gutem Essen und guter Unterhaltung.
Frisch gestärkt brachte uns nun der Busfahrer in das 
kleine Städtchen Meersburg. Die Stadtführung, die 

ebenfalls für uns organisiert war, brachte uns an viele 
versteckte Orte und zeigte uns zahlreiche kleine Gäss-
chen und Sehenswürdigkeiten.
Und natürlich durfte auch ein Schaufensterbummel für 
den einen oder anderen nicht fehlen, ebenso wie ein le-
ckeres Eis zum Abschluss an der Seepromenade.
Ein wunderschöner und abwechslungsreicher Tag in der 
Bodenseeregion um Meersburg ging nun langsam dem 
Ende entgegen.
Nachdem wir unseren Herrn Pfarrer wieder in sein Do-
mizil am Bodensee zurückgebracht hatten, machten wir 
uns auf die Heimfahrt, mit Sonnenuntergang, musikali-
schen Klängen und den wunderschönen Eindrücken des 
Tages von einer paradiesischen Bodenseelandschaft.
Bleibt nun noch die Frage…. und wie lautet das Reise-
ziel im nächsten Jahr ?

„Horch, was kommt von draußen rein

Hollahi hollaho

Werd doch ned der Kratzel sein

Hollahi aho.

Fahrt mit uns an den Bodensee

Hollahi hollaho

Mei der Dog werd heid wunderschee

Hollahi aho.“
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ALLE MARKENALLE MARKEN

Musikverein 
Althegnenberg

Gedenkgottesdienst zum 30-jährigen Jubiläum und Jahreshaupt-
versammlung mit Neuwahlen beim Musikverein Althegnenberg

Am 29. Mai hielt der Musikverein Althegnenberg 
seine Jahreshauptversammlung im Pfarrheim in 
Althegnenberg ab.

Zuvor fand in der Pfarrkirche in Althegnenberg ein 
Gedenkgottesdienst zum 30-jährigen Jubiläum 
des Vereins statt, bei dem das Große Orchester 
die musikalische Gestaltung übernommen hatte. 
Bevor die Jahreshauptversammlung im Anschluss 
an den Gottesdienst begann, stand für die Vereins-
mitglieder zunächst ein Weißwurstfrühstück auf 
dem Programm. Und weil der 1. Vorsitzende Ulrich 
Schmid an diesem Tag auch noch Geburtstag hat-
te, wünschten ihm die Musiker mit einem kleinen 
Ständchen Alles Gute.

Bei der Jahreshauptversammlung berichteten 
dann der 1. Vorstand Ulrich Schmid, Claudia 
Schultz als Jugendwart und die Dirigentin Bar-
bara Schamberger-Oswald über die Auftritte und 
Geschehnisse im vergangen Jahr und boten einen 
Ausblick darauf, was in diesem Jahr noch an Akti-
vitäten im Verein ansteht.

Nach dem Bericht der 2. Kassiererin Sabine Schult-
ze und der Entlastung der Vorstandschaft durch 
die Vereinsmitglieder übernahm Bürgermeister 
Rainer Spicker die Leitung der Neuwahlen für den 
Verein. Zunächst dankte er jedoch dem Verein im 
Namen der Gemeinde für das große Engagement, 
mit dem der Verein durch seine musikalischen Bei-
träge das Dorfl eben bereichere.

Bei den Vorstandswahlen ergaben sich im Ver-
gleich zur bestehenden Vorstandschaft nur we-
nige Änderungen. Statt Maria Böck ist nun Florian 
Hillebrand 2. Vorsitzender, Maria Böck bleibt aber 

als Beisitzerin in der Vorstandschaft. Ebenfalls 
als Beisitzer wird Alexander Kraus als neues Vor-
standsmitglied die Arbeit der Vorstandschaft un-
terstützen.

Der Vorstand des Musikvereins setzt sich nun wie 
folgt zusammen:

1. Vorsitzender: Ulrich Schmid

2. Vorsitzender: Florian Hillebrand

1. Kassiererin: Maria Leitmeier

2. Kassiererin: Sabine Schultze

1. Schriftführerin: Veronika Hillebrand

2. Schriftführer/Pressesprecher: Alfred Kinader

1. Jugendwart: Claudia Schultz

2. Jugendwart: David Kolano

Beisitzer: Maria Böck, Bernhard Klepper, 

Alexander Kraus, Ludwig Schmid, 

Helmut Hilscher, Gerhard Feldmann

Versicherung – Vorsorge – Vermögen

Versicherung – Vorsorge – Vermögen
= Verpflichtung – Verantwortung – Vertrauen

hepago Versicherungsvermittlungs GmbH
Wallbergstraße 11, 86415 Mering, Tel. 0 82 33/73 59-0, 
Fax 0 82 33/73 59-10, info@hepago.de, www.hepago.de

Ob bei Arbeitskraftverlust, Krankheit, Unfall, zum Schutz 
Ihres Zuhauses oder Gewerbes … Fühlen Sie sich sicher. 

Christian Paul
Versicherungskaufmann

Nächster Redaktionsschluss, Ausgabe Juli 2022 ist der 07. August-September 2022 um 12:00 Uhr

Redaktionsschluss für die Ausgabe August-September 2022 nicht vergessen!
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IDie Kolpingkapelle Mering lädt zu ihrer vierten Operngala am Freitag, den 
01. und Samstag, den 02.07.2022 am Marktplatz in Mering ein. Jeweils ab 
20:30 Uhr erklingen bekannte Opernklänge im Meringer Innenort. Nach 
2011, 2014 und 2017 hätte diese Operngala bereits im Sommer 2020 
stattfi nden sollen, musste aber zweimal verschoben werden. Somit war auch 
keine Gala im 100-jährigen Jubiläumsjahr der 1921 gegründeten Kolpingka-
pelle möglich.

Die Protagonisten an beiden Abenden sind abermals die bereits in Mering 
erfahrene und beim Publikum beliebte Sopranistin Regina Riel aus Nieder-
österreich sowie der perfekt mit ihr harmonierende Tenor Matjaž Stopinšek 
aus Slowenien. Durch das Programm führt erneut der charmante Meringer 
Sprecher vom Bayerischen Rundfunk, Werner Bader.

Dem treuen Besucher der letzten drei Operngalas der Kolpingkapelle Mering 
bleibt der dramaturgische Leitfaden, der auch diesmal Bestand haben wird, 
sicherlich nicht unentdeckt: Dirigent Philipp Kufner setzte beim Programm 
der vergangenen Jahre im ersten Programmteil stets auf Stücke der italieni-
schen Oper, im zweiten Teil begeisterte die Kolpingkapelle dann meist ver-
stärkt mit Klängen bekannter Wiener Operetten, z.B. von Franz Lehár oder Jo-
hann Strauß Sohn. Laut Kufner ist es bei der Programmauswahl wichtig, sehr 
umsichtig vorzugehen. Gerade bei den anspruchsvollen Opern müsse man 
in erster Linie auf Literatur zurückgreifen, die bereits im Original sehr vom 
Bläserklang lebe. Insbesondere bei Puccini und Verdi seien hier wunderbare 
Beispiele zu fi nden – ein Grund für den Dirigenten, diesen Komponisten von 
Jahr zu Jahr eine große Bühne zu bieten. Getreu dem Motto „never change 

Kolpingkapelle Mering lädt zur Operngala 2022 ein – Der Vorverkauf läuft bereits

a running system“ dürfen Sie sich auch diesmal mit der vierten Operngala 
auf dem Meringer Marktplatz auf ein fulminantes Programm freuen. Näheres 
wird an dieser Stelle natürlich noch nicht verraten…
Ein musikalischer Genuss der Extraklasse. Gleichermaßen für langjährige 
Musikliebhaber sowie für interessierte Opern-Neulinge. Lassen auch Sie sich 
entführen in die wunderbare Welt der Opern und Operetten!

Karten gibt es zu je 20 Euro online unter kolpingkapelle-mering.de oder 
montags bis donnerstags von 9-12 Uhr bei der Meringer Firma hepago in der 
Wallbergstraße 11. Ansonsten bei der Abendkasse. 

Die Open-Air-Veranstaltung fi ndet bei jedem Wetter statt. Wir freuen uns auf 
Ihr Kommen!

Bitte den angegebenen

Redaktionsschluss für die

Ausgabe August-September 2022

nicht vergessen!
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Am Dornet 7 - 82278 Althegnenberg

Für Beiträge in diesem Kurier sind die jeweiligen
Gruppierungen selbst verantwortlich.

Für Angaben, insbesondere Ort/Datum/Uhrzeiten
etc. kann keine Gewähr übernommen werden. 
Evtl. Text- und Bildkürzungen sind möglich.

Aufl age: 1.000 Exemplare

*) Alle Rechte bei Hans und Monika Geiring

Aufruf Altpapiersammlung!
Liebe Bürger der „Finsterbach“-Gemeinden, die nächste Altpapiersammlung der SG Althegnenberg fi ndet demnächst statt am: 

02.07.2022 ab 8:30 Uhr
Genauere Informationen können den Handzetteln entnommen werden, die rechtzeitig vor dem Termin ausgetragen werden.

Bitte denkt auch an den Altpapier-Container der SGA auf dem Parkplatz des Sportzentrums, der auch
jederzeit zur Verfügung steht.
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Abteilung Tennis
In die Saison 2022 startete die Tennisabteilung des SVA mit drei Mannschaften.
Das Herren30 Team verlor bis zur Pfi ngstpause Ihre Spiele in der Südliga 2 gegen 
den SV Mammendorf, den SV Lochhausen und den TC Blau-Weiß Gräfelfi ng II. 
Vor allem die 5:4 Niederlage beim SV Lochhausen schmerzte, da aufgrund einer 
verletzungsbedingten Aufgabe und eines verlorenen Match-Tiebreaks auch ein 
Sieg möglich war. 
Besser machte es die 2. Herren30-Mannschaft. Diese stehen nach einem 6:0 Sieg 
gegen den TC Puchheim II, einem 3:3 gegen die TF Fürstenfeldbruck und dem 4:2 
gegen die TG Germerswang auf Tabellenplatz 2.
Die mit 3 Jugendlichen des SVA in der neu gegründeten Spielgemeinschaft mit 
dem SV Haspelmoor startende Knaben15-Mannschaft überraschte zu Beginn der 
Medenrunde mit zwei klaren 5:1 Siegen gegen den TC Gernlinden III und den TC 
Olching II. Nach zwei Niederlagen gegen die TF Dachau und den TC Mammendorf 
steht das Team auf einem weiterhin hervorragenden 3. Tabellenplatz. 

Bei sommerlichen Temperaturen fanden die Vereinsmeisterschaften der Herren 
am 04. Juni statt.
Dabei sicherte sich in der Neuaufl age des Finals von 2021 Thomas Müller gegen 
Mike Hoetter mit einem 4:1 4:0 erneut den Meistertitel. Das Spiel um Platz 3 
konnte André Döhner gegen Matthieu Pruvost mit 4:0 4:2 für sich entscheiden 
und sich für die Vorrundenniederlage revanchieren.

Weiter geht es in der Punktspielsaison nach der Pfi ngstpause mit folgenden 
Heimspielen:
24.06.2022 16 h Knaben15 gegen den SV Sulzemoos
25.06.2022 14 h Herren 30 gegen TC Pürgen
09.07.2022 14 h Herren 30 gegen TV Justiz Landsberg
16.07.2022 14 h Herren 30-II gegen SV Kottgeisering 

Vorankündigung: Unser beliebtes Turnier um die Weißwurst-Trophy für alle 
Spielstärken fi ndet in diesem Jahr am 06. August statt. Wir freuen uns auf Eure 
Teilnahme.

SV Althegnenberg
Abteilung Tennis

Malerei Schegg GmbH
Burgstraße 7
82278 Althegnenberg
Tel.: 08202 8829
info@malerei-schegg.de

www.malerei-schegg.de

Fassadenanstriche
Schimmelsanierungen

Bodenbeläge
Innenraumgestaltung

Graffiti-Entfernung
Bodenbeschichtungen

Lackierungen
Betonsanierung

JETZT NEU
Professionelle Fassadenreinigung

Sparen Sie bis zu 70 %
gegenüber einem Neuanstrich!

ÜBER 55 JAHRE KREATIVITÄT

MIT ERSTKLASSIGEM SERVICE
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Nach der langen Corona Zeit hatte Sarah Skorubski die 
tolle Idee ein grosses Sportfest für die ganze Familie zu 
veranstalten und das ganze im Rahmen einer Koopera-
tion von Sportverein, Kinderhaus und Elternbeirat des 
Kinderhauses durchzuführen. 

Im Vordergrund stand der gemeinsame Spass, Aus-
tausch, Bewegung und für uns als Sportverein die Be-
kanntmachung unserer Angebote und die Gewinnung 
neuer Trainer und Betreuer.

Und es wurde ein grosses Fest!!! Nach Schätzungen 
waren ca. 350 Leute gekommen, um gemeinsam zu 
spielen, Sport zu machen, Kuchen zu essen, beim Kosta 
zu essen, Medaillen zu ergattern und gemeinsam eine 
Menge Spass zu haben. 

Nachdem es keinen Plan B für schlechtes Wetter gab, 
hatte auch der Wettergott ein einsehen und spielte 
perfekt mit.

Insgesamt waren 18 Stationen aufgebaut, an denen die 
verschiedenen Altersgruppen sich sportlich betäti-
gen konnten (erdacht und erbaut vom Elternbeirat). 
Ausserdem war geboten: Kinderturnen, Fussballturnier, 
Workshops im Tennis, Basketball, Ballsport, Kindertanz, 
Bodystyling und Outdoorfi tness. Es gab Kinderschmin-
ken und eine Fotobox und Verpfl egung in Form eines 
Kuchenbuffets durch die Eltern des Kinderhauses und 
natürlich Kostas Essen. 

Insgesamt waren über 80 !!!! Helfer aktiv, darunter 
auch viele Neubürger, was hoffentlich zu einem guten 
Gemeinschaftsgefühl in unserem Dorf beitragen kann. 
Und durch die Verteilung auf so viele Schultern, war 
auch ein so grosses Fest sehr gut zu stemmen. 

Der Sportverein bedankt sich von Herzen bei den 
vielen, vielen Helfern und ganz besonders bei Sarah 
Skorubski, für ihren Enthusiasmus und die vielen 
Stunden ehrenamtlicher Arbeit, die sie
in das Fest investiert hat.  

SV Althegnenberg - Tanja Überall
(SchriftfüherIn)

Aktuell bieten wir für folgende
Positionen ehrenamtliche Jobs:

 • Schriftführer

 • Beisitzer

 • Basketball-Trainer Kinder

 • Tennis-Trainer Kinder

 • Kinderturnen Trainer und Helfer

 • Abteilungsleitung Kinderturnen

 • Helfer Ballsport

 • Skigymnastik Trainer

 • Fussballtrainer Kinder

SPORTFEST von Kinderhaus, Elternbeirat und Sportverein am 21. Mai 2022

Auch der Obst- und Gartenbauverein darf bei einer solchen Familienveranstaltung 
nicht fehlen. Mit Pfl anzgefäßen aus Getränkekartons und Windlichtern aus Konserven-
gläsern haben viele Kinder ein tolles Accesoir für den eigenen Garten mit nach Hause 
gebracht. Die tollen, selbst gemachten Naturseifen waren natürlich auch sehr beliebt. 
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Die Gemeinde Althegnenberg und der Bund Naturschutz organisieren ge-
meinsam einen Vortragsabend rund um das Thema Photovoltaik. Der Info-
abend fi ndet am Mittwoch, 20. Juli ab 19:00 Uhr im Pfarrheim Althegnenberg, 
Hochdorfer Str. 1 statt.

Anhand von praktischen Beispielen zu Photovoltaikanlage, Batterie-Speicher, 
E-Auto mit Wallbox, und Wärmepumpe zeigen wir Ihnen die Möglichkeiten 
zur Energieunabhängigkeit. Auch die neuen Fördermöglichkeiten werden wir 
erläutern. Zum Aufwärmen empfehlen wir Ihnen folgendes Video zum Thema 
„Photovoltaik im Einfamilienhaus“: https://youtu.be/-WDUkVaiK2M
Der Referent des Abends ist Herr Jakob Drexler.

Jakob Drexler lebt bereits die Zukunft: er ist als „Solarpionier in Landkreis 
Fürstenfeldbruck“ bekannt und als Berater für Photovoltaik und Speicher-
systeme tätig (www.solarfachberatung-drexler.de). In der Gemeinde Altheg-
nenberg war er in seiner Zeit als Gemeinderat Initiator vieler PV-Anlagen auf 
öffentlichen Gebäuden.

Nach den Vorträgen können Sie Ihre eigenen Fragen an die Vortragenden 
stellen. Zusätzlich ist der Abend eine gute Gelegenheit, Mitglieder des Ge-
meinderates Althegnenberg und des Bund Naturschutzes kennen zu lernen.

Aus dem Rathaus
Energieautark mit Photovoltaik?

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme,
Ihr Rainer Spicker Erster Bürgermeister Gemeinde Althegnenberg und 
die Ortsgruppe Bund Naturschutz

Anmeldung: Die Vorträge sind kostenlos, um vorherige Anmeldung wird 
gebeten.

Bitte senden Sie dazu eine Mail mit Ihrem Vor- und Nachnamen an
info@gemeinde-althegnenberg.de oder melden Sie sich unter
08202 8039 in der Gemeinde Althegnenberg an.

Online-Übertragung: Wer möchte kann sich die Vorträge online anhören, bitte 
dafür ebenfalls anmelden (die Zugangsinformationen werden rechtzeitig auf 
der Website veröffentlicht, oder per Mail zugestellt.

Einladung zum Dorffest 2022
Hiermit laden wir Sie recht herzlich am Samstag, 23.07.2022 ab 15:00 Uhr

zu unserem Dorffest in den Rathausgarten ein.

Unsere Vereine versorgen uns mit Kaffee / Kuchen, Bauernhofeis, Gegrilltem, Veggie-Burgern, Pommes,

 

Für den Kuchenverkauf würden wir uns über Kuchenspenden freuen – bitte wenden Sie sich 
hierzu an Maria Widemann 08202 8994 od. 01577 3368215 (Liederkranz Althegnenberg).

Die Vereine und der Gemeinderat freuen sich auf Ihren Besuch.
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